
 
Vorstand 

Daniel Heidler  

Christiane Klanke 

Peter Holtmann 

Klaus Kasperidus 

Fraktionsbüro 

Rathausplatz 19 

59174 Kamen 

Tel. 02307/1485100 

spd-fraktion-kamen@gswcom.biz 

Geschäftsführer 

Oliver Bartosch 

Tel.: 02307/1485100 

Mobil: 0162/9720796 

Internet: www.spd-kamen.de 

 

  

  

  

An die 

Bürgermeisterin  

der Stadt Kamen          Kamen, 12. September 2019 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Kappen, 

 

die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Kamen beantragt, für die nächste Sitzung des Rates der Stadt 
Kamen den Punkt  

Neugestaltung der Bäderlandschaft in Kamen 

für die Tagesordnung zu berücksichtigen. 

Beschlussvorschlag 

Der Rat der Stadt Kamen beschließt: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, für den Bau eines Kamener Kombibades Fördermittel aus 

dem Landesförderprogramm „Soziale Integration im Quartier 2020“ - bis um 30.09.2019 - zu 

beantragen.   

2. Die Errichtung eines Kamener Kombibades unter der Prämisse der Landesförderung wie 

unter Punkt 1 beschrieben beziehungsweise der abschließenden Klärung der Finanzierung 

der Maßnahme.  

3. Die Verwaltung prüft fortlaufend Fördermöglichkeiten auf allen Ebenen, um zu klären, ob 

eine Möglichkeit der Förderung für das Kamener Kombibad gegeben ist. Herbei sollen sowohl 

Teil- als auch Gesamtfördermöglichkeiten abgeklärt werden. 

4. Die Verwaltung wird  unabhängig von einer evtl. Landesförderung beauftragt, Möglichkeiten 

zum Erhalt der Kleinschwimmhalle Heeren-Werve zu prüfen. 

Der Prüfauftrag umfasst ergänzend die folgenden Punkte: 

 a. Wie würde sich eine zukunftssichere Sanierung und Betrieb der Kleinschwimmhalle 

  Heeren-Werve im Haushalt der Stadt Kamen (Aufwand und Abschreibungen)  

  abbilden, wenn das Bad in Trägerschaft der Stadt Kamen ist? 
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 b. Gibt es weitere Förderprogramme, die Investitionen für Bäder und deren Betrieb 

  fördern? 

c. Kann der Erhalt der Kleinschwimmanlage in Heeren-Werve durch eine Kooperation in 

der  Trägerschaft ermöglicht werden?  

  Schwerpunktmäßig sollten Trägerschaften von Krankenkassen, Krankenhäusern, 

  Vereinen und Vereinsgemeinschaften, des Kreises Unna oder einer Trägergemein-

  schaft geprüft werden. Ergänzend sollten auch Möglichkeiten der interkommunalen 

  Zusammenarbeit und der Weiterführung der GSW-Trägerschaft - samt der 

  diesbezüglichen Rahmenbedingungen - erörtert und geprüft werden.  

 

Begründung 

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Kamen möchte die unterschiedlichen Möglichkeiten des 

Schwimmsports auf Kamener Stadtgebiet erhalten. Dazu gehören das Vereinsschwimmen, das 

Schulschwimmen, das Freizeitschwimmen, aber auch Angebote für Familien und das therapeutische 

Schwimmen. Alles muss in der Stadt Kamen seinen Platz behalten.  

Insgesamt glaubt die SPD-Fraktion, dass es richtig ist, diese Möglichkeiten für alle Kamenerinnen und 

Kamener an einem Standort zu bündeln und mit einem Kombibad ein Bad für alle zu schaffen. Dieses 

ist eine eigenständige Variante, die allen, egal mit welchem der genannten Bedürfnisse, ermöglicht, 

in ihrer Stadt Schwimmen zu gehen. 

Die Bündelung in einem Zentralbad der Städte Kamen/Bergkamen kann die erkannten Bedarfe beider 

Gebietskörperschaften erkennbar nicht decken.  

Diese Erkenntnis muss nun zum Vollzug der Entscheidung führen, dass wir das Schwimmen auf 

Kamener Stadtgebiet durch ein Kamener Kombibad erhalten.  

Darüber hinaus sieht die SPD-Fraktion Schwimmen als einen wesentlichen Bestandteil kommunaler 

Daseinsvorsorge. Deshalb glauben wir, dass zusätzliche Angebote gut sind, sofern sie abbildbar sind 

und sich nicht gegen andere Aspekte kommunaler Daseinsvorsorge stellen. 

In der Kleinschwimmhalle Heeren-Werve hat bisher kein öffentliches Schwimmen stattgefunden - 

allerdings wichtige Angebote für therapeutisches Schwimmen (und weitere). Im Kreis Unna sind in 

den vergangenen Jahren vergleichbare Schwimmhallen zurückgebaut worden. 

Deshalb möchten wir prüfen, ob die Reduzierung des Angebots der letzten Jahre nicht dazu führt, 

dass weitreichende Bedarfe des therapeutischen Schwimmens nicht mehr gedeckt werden können 

und ob frühere Träger von Angeboten des therapeutischen Schwimmens bereit sind, in eine 

Trägerschaft bzw. Mitträgerschaft eines Bades einzusteigen. 
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Unter diesem Gesichtspunkt wird deutlich, dass die Kleinschwimmhalle neben der Bedeutung für den 

Ortsteil möglicherweise auch eine interkommunale Bedeutung erlangen kann. 

Die GSW haben über viele Jahre verlässlich und zum Wohle der Stadt die Trägerschaft der Kamener 

Bäder übernommen. Die SPD-Fraktion akzeptiert und versteht, dass die GSW in Zukunft keine 

höheren Bäderverluste ausgleichen kann, als sie das derzeit tut. Deshalb ist der Antragstellerin 

bewusst, dass es ein Gebot der Solidarität gegenüber den Gesellschaftern der GSW ist, dass jeder 

Gesellschafter einen Beitrag zu diesem Ziel leistet. 

Der Antragstellerin ist bewusst, dass eine zukünftige finanzielle Verantwortung der GSW für die 

Kleinschwimmhalle in Heeren nur im Kontext des zukünftigen Bäderangebotes der GSW und den 

daraus resultierenden finanziellen Auswirkungen und in enger Abstimmung mit den anderen 

Gesellschaftern möglich sein kann. Deshalb befürworten wir die Prüfung unterschiedlicher Modelle. 

Ebenso müssen wir unter den genannten Prämissen auch wissen, was ein Bad in städtischer 

Trägerschaft dauerhaft für den Haushalt der Stadt Kamen bedeutet. Nur so kann der Rat der Stadt 

Kamen seriös entscheiden. 

Wir sehen für die genannten Prüfaufträge hinsichtlich der Kleinschwimmhalle keinerlei Zeitdruck, da 

eine schnelle Schließung dieses Bades nicht zu befürchten ist. 

Ebenso ist die SPD-Ratsfraktion der Überzeugung, dass eine seriöse Planung unter Berücksichtigung 

aller Fragestellungen es erleichtert ggf. auch in zukünftigen Förderprogrammen des Landes- oder des 

Bundes Berücksichtigung zu finden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Daniel Heidler 

Vorsitzender 


